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Veranstaltungen 

und Termine 
 

Samstag, 12.01.2019, 13.30 Uhr, Treff12: 

Schneeschuhwanderung, Besammlung: 

Laaderbrücke, Nesslau 

Samstag, 12.01.2019, 19.45-22.45 Uhr,  

Midnight Sports, Turnhalle Rünggel, Stein 

Mittwoch, 16.01.2019, 13.30-17.00 Uhr, 

Begegnungsnachmittag (50+), FraueNess-

lau, Kloster Neu St. Johann 

Freitag, 18.01.2019, 19.15-24.00 Uhr,  

Midnight Sports, Turnhalle Rünggel, Stein 

Freitag, 18.01.2019 bis Sonntag, 

20.01.2019, Metzgete, Rest. Ochsen, Stein 

Sonntag, 20.01.2019, 13.00-18.00 Uhr, 

Tanz-Stobete, Trachtengruppe Nesslau-Neu 

St. Johann, Büelensaal, Nesslau 

Samstag, 26.01.2019, 09.00-11.00 Uhr, 

Samschtigs-Kafi, Bibliothek Nesslau 

Samstag, 26.01.2019, 20.15 Uhr,  

Preisjassen, Jungmannschaft Stein,  

Rest. Ochsen, Stein 

Sonntag, 03.02.2019, 17.00 Uhr,  

Neu St. Johanner Konzerte, Klosterkirche, 

Neu St. Johann 

Montag, 04.02.2019, 18.00-19.30 Uhr, 

Fachreferat «Vorsorgeauftrag-Patienten-

verfügung-Testament», Haus Domino,  

Johanneum, Neu St. Johann 

Mittwoch, 06.02.2019, 14.00 Uhr, Senio-

rennachmittag, Büelensaal, Nesslau 

Sonntag, 10.02.2019, 08.30-13.00 Uhr,  

Samariter-Brunch, Samariterverein Stein, 

Turnhalle Rünggel, Stein  

Dienstag, 12.02.2019, 19.00 Uhr, Treff12: 

Schnitzereien und Malereien, Brüggli (bei 

Ueli Wickli), Ennetbühl 

 

Amtliche 

Bekanntmachungen 

 

Rechtsgültigkeit referendumspflichtiger 

Erlasse 

Nachdem innert der Referendumspflicht keine 

Urnenabstimmung verlangt wurde, haben die 

folgenden Erlasse Rechtsgültigkeit erlangt: 

- Reglement über die Verrechnung der Kosten 

für die amtliche Vermessung 

- I. Nachtrag Wasserreglement Wasserversor-

gung Nesslau 

- Reglement Fonds für Soziales 

- Reglement Hilfsfonds 

- Reglement Fonds für die Jugend 

- Reglement Fonds für das Alter 

- Reglement Fonds für Sport, Kultur, Freizeit 

und Tourismus 

- Reglement Fonds für die Schule 

- Reglement Fonds Reisekasse Oberstufe 

 

 
 

Birnel-Aktion 
 

Preis: 250 g Dispenser Fr. 4.20 

 500 g Glas Fr. 7.00 

 1 kg Glas Fr. 12.00 

 5 kg Kessel Fr. 47.00 

 12.5 kg Kessel Fr. 110.00 
 

Alle Einheiten sind auch als BIO-Produkte er-

hältlich. Bitte bestellen Sie Ihren Jahresbedarf 

bis 31. Januar 2019 bei Trudy Rohner, Nesslau, 

Tel. 071 994 11 55 (abends). 

 

 
 

 

 

 

 

nesslau 

Viel «Gfreuts und Guets» im 2019 

Den Weg zuerst hinter sich bringen, um Entwicklungen und Bewegungen verstehen zu können und 

dann mit neuen festen Schritten nach vorne gehen. In diesem Sinne wünschen wir Ihnen eine bunte 

Mischung an Wegen, die Ihnen im neuen Jahr Glück, Freude und Gesundheit bringen. Viel «Gfreuts und 

Guets» im 2019! 

 

Unterhaltsarbeiten am Thurweg zwischen Nesslau und Stein 

Eine Kontrolle des Thurwegs zwischen Nesslau und Stein im Herbst hat ergeben, dass am Wanderweg 

von kantonaler Bedeutung einige Unterhaltsarbeiten anstehen. So sind die Brücke über die Thur in der 

Schwand oder die Treppe bei den Giessenfällen sanierungsbedürftig. Der Gemeinderat nahm eine im 

Zusammenhang mit dem neuen Rechnungsmodell (RMSG) aufzulösende Rücklage für Strassensanie-

rungen zum Anlass, entsprechende Unterhaltsarbeiten in der Höhe von Fr. 133'000.00 noch im alten 

Jahr in Auftrag zu geben. Von kantonaler Stelle kann ein Beitrag von rund Fr. 65'000.00 erwartet wer-

den. Ziel ist, dass der Thurweg zwischen Nesslau und Stein im Frühjahr fertig aufgefrischt ist. 
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Aus dem Gemeinderat 
 

Machbarkeitsstudie für Kläranlagen 

Von Wildhaus bis Wattwil werden fünf Kläran-

lagen betrieben. Bei den Obertoggenburger 

Anlagen stehen mittelfristig grössere Investiti-

onen an. Diverse Auswertungen haben gezeigt, 

dass grössere Kläranlagen kostengünstiger be-

trieben werden können als kleinere. Grössere 

Anlagen verfügen vielfach auch über eine hö-

here Reinigungsleistung und haben zudem eine 

bessere Energieeffizienz. Aus diesem Grund ha-

ben die Gemeinden Wildhaus-Alt St. Johann, 

Nesslau, Ebnat-Kappel und Wattwil ein auf Ab-

wasser spezialisiertes Ingenieurbüro beauf-

tragt, eine Machbarkeitsstudie auszuarbeiten. 

Berechnungen auf Basis der Investitions- und 

Betriebskosten sollen zeigen, wie die Abwas-

serbehandlung kostengünstig erfolgen kann. 

 

Neue Heizung Mehrzweckgebäude Erlen 

Die 20-jährige Ölheizung im Mehrzweckge-

bäude Erlen wurde durch eine Grundwasser-

wärmepumpe ersetzt. Im freigewordenen 

Tankraum wird die St. Gallisch-Appenzellische 

Kraftwerke AG (SAK) eine technische Infra-

struktur installieren. 

 

Ueli Schärer überarbeitet Strassenpläne 

Die Gemeinden sind verpflichtet, in den nächs-

ten Jahren die Gemeindestrassenpläne aufzu-

arbeiten. Zwischen den originalen Papierplä-

nen und den in der amtlichen Vermessung ge-

führten digitalen Strassenplandaten gibt es Dif-

ferenzen. Zudem bestehen in der Gemeinde 

Nesslau fusionsbedingt immer noch drei ver-

schiedene Strassenpläne. Für die Aufarbeitung 

konnte der ehemalige Steiner Gemeindepräsi-

dent Ueli Schärer gewonnen werden. 

 

Vermächtnis für Thurweg 

Hedwig Fankhauser-Eilinger sel. hat Nesslau 

Tourismus ein Vermächtnis in der Höhe von 

Fr. 50'000.00 zukommen lassen mit dem Ver-

merk, den Betrag für den Unterhalt des Thur-

wegs einzusetzen. Da die Gemeinde für dessen 

Unterhalt besorgt ist, wurde das Vermächtnis 

dem Fonds für Sport, Kultur, Freizeit und Tou-

rismus zugewiesen. 

 

 

Aus dem Gemeinderat 
 

Max Hilpertshauser Stiftung 

Die Max Hilpertshauser Stiftung wurde im Laufe 

des vergangenen Jahres aufgelöst. Die 1969 ge-

gründete Stiftung bezweckte, die Berufsbildung 

von Kindern wirtschaftlich schwacher, im Gebiet 

des Obertoggenburgs wohnhafter Eltern, zu er-

leichtern. Das Stiftungskapital von rund 

Fr. 100'000.00 wurde im Verhältnis zu den Ein-

wohnerzahlen auf die Gemeinden Wildhaus-Alt 

St. Johann, Nesslau und Ebnat-Kappel verteilt. Die 

Gemeinde Nesslau hat ihren Anteil in den Hilfs-

fonds eingelegt. Gesuche sind an die Gemeinde-

ratskanzlei zu richten. 

 

Prüfungserfolge 

Herbert Louis hat sich zum Brunnenmeister mit 

eidgenössischem Fachausweis weitergebildet und 

die anspruchsvolle Prüfung mit der sehr guten 

Note 5.1 bestanden. Ratsschreiberin Doris Gmür-

Hinterberger hat den CAS-Lehrgang «Führung öf-

fentliche Verwaltung» in Chur absolviert. Mit ihrer 

Zertifikatsarbeit hat sie die ausgezeichnete Note 

5.5 erreicht. 

Den beiden 

Mitarbeiten-

den wird zu 

ihren beruf-

lichen Erfol-

gen herzlich 

gratuliert. 

 

 

 

 

Arbeitsjubiläen 

Gleich drei Mitarbeitenden darf die Gemeinde zu 

insgesamt 40 Dienstjahren gratulieren.  

Nachdem sie die Lehre bei der ehemaligen Ge-

meinde Krummenau absolvierte, für diese wäh-

rend einigen Jahren tätig war und nach einer rund 

dreijährigen Pause wieder einstieg, kann Petra 

Pedrett auf 20 Jahre ununterbrochene Verwal-

tungstätigkeit bei der Gemeinde zurückblicken. 

Als flexible, versierte und engagierte Verwaltungs-

fachfrau war sie in verschiedenen Bereichen im 

Einsatz. Seit Oktober 2016 führt sie das Einwoh-

ner- und Bestattungsamt. 

 

 

Aus dem Gemeinderat 
 
Vor zehn Jahren wurde der ehemalige Dachdecker 

Walter Scherrer zum Teamleiter des Bauamtes ge-

wählt. Als guter Organisator führt er seither um-

sichtig und verantwortungsbewusst den Werkhof. 

Ebenfalls seit zehn Jahren sorgt die stets gut ge-

launte Reinigungskraft Berti Egli dafür, dass das 

Gemeindehaus blitzblank sauber ist.  

Den drei Jubilaren wird herzlich gratuliert und für 

ihre wertvolle Arbeit vielmals gedankt. 

 
Berti Egli, Walter Scherrer und Petra Pedrett 

(von links) 

 

 

Aus der Feuerwehr 
 
Während 26 Jahren, sechs davon als Komman-

dant-Stellvertreter, hat sich Köbi Tischhauser mit 

viel Elan und Fachwissen für die Feuerwehr einge-

setzt. Nun hat er sich verabschiedet. Für seinen 

Einsatz zugunsten der Allgemeinheit wird ihm 

herzlich gedankt. Als Nachfolger konnte Michael 

Louis gewonnen werden. Ihm wird viel Freude bei 

der neuen Herausforderung gewünscht. 

 
Michi Louis und Köbi Tischhauser mit Feuerwehr-

kommandant Patrik Wick (von links) 

 

 

Baubewilligungen 
 
Schmid André und Elisabeth, Umbau Wohnhaus, 

Anbau Carport, Wärmepumpe mit Erdsondenboh-

rung, Oberdorf 892, Ennetbühl 

Hinterberger Walter, Abbruch und Wiederaufbau 

Weidestall, Oberlaui 761, Ennetbühl 

Welti Hans und Katharina, Anbau Holzschopf, 

Laad 546, Ennetbühl 

MM Immobilien AG, Neubau Carport, Anbau Sitz-

platz, Toggenburgerstrasse 16, Neu St. Johann 

Metzler Ernst, Abbruch Scheune Vers.-Nr. 1430N, 

Gräzelis, Nesslau 

Jenny Emanuel, Neubau Wohnwagenabstellplatz, 

Bodenhüslistrasse 607, Ennetbühl 

Deutsch Christoph, Umbau Küche und Bad in 5 

Wohnungen, Lutenwilerstrasse 2b, Nesslau 

Metzler Roman und Anita, Neubau Einfamilien-

haus; 1. Nachtrag, Installation Luft-Wasser Wär-

mepumpe, Egg 2035, Krummenau 

Wickli Alfred und Gertrud, Sanierung Bad, Wand-

durchbruch im Wohnbereich, Haggenstrasse 3, 

Nesslau 

 

 

Aus dem Einwohneramt 
 

Todesfälle 

Bösch-Stricker Anna, geb. 1. Februar 1942, wohn-

haft gewesen in Nesslau, Buchholz-Bühl 329, 

gest. am 14. Dezember 2018 in Nesslau 

Rohner Jakob, geb. 27. Oktober 1925, wohnhaft 

gewesen in Nesslau, Churfirstenweg 1, gest. am 

18. Dezember 2018 in Nesslau  

Senn Ernst, geb. 15. November 1942, wohnhaft 

gewesen in Nesslau, Buebeseggstrasse 13, gest. 

am 31. Dezember 2018 in Nesslau 

 

 


